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Die Welt steht vor vielen

Herausforderungen: sozialen, öko-

logischen und wirtschaftlichen. In der

heutigen Zeit benötigen wir als

Menschen Fähigkeiten, die es uns

ermöglichen, innovative Ideen für eine

bessere Zukunft zu entwickeln.

Genau da möchten wir ansetzen.

Wir verfolgen eine ganzheitliche

Bildungsvision: Lernen als dynamischer

Prozess, der Kinder dazu befähigt, aktiv

am Aufbau einer nachhaltigen,

inklusiven und gerechten Gesellschaft

mitzuwirken.
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VISION
unsere

Lernen mit Kopf, Herz und Hand!

Unser Bildungszentrum agiert in einer

zunehmend digitalisierten Gesellschaft,

in der ein signifikanter Bedarf besteht,

Naturerfahrungen wieder bewusst zu

verankern und ökologische sowie soziale

Handlungskompetenzen zu stärken.

Für uns ist BNE (Bildung für nachhaltige

Entwicklung) der  Schlüssel zur

Transformation  und  Integration von

Nachhaltigkeitsprinzipien in allen

Bereichen. 



BILDUNGSPRAXIS 
In unserem pädagogischen Bereich setzen wir auf Umweltbildung und BNE durch explorative,

erlebnispädagogische Lernsettings. Im Zentrum stehen folgende Ziele und inhaltliche

Schwerpunkte, die sich an den Zukunftskompetenzen (Future Skills) orientieren:
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Lernen entlang der gesamten Bildungsbiographie

Aktive Mitgestaltung globaler Herausforderungen

Förderung von systemischem und kritischem Denken

Innovationskompetenz

Flexibilität

Resilienz

Gestaltungskompetenz 

Problemlösefähigkeit

Lernfähigkeit

Kreativ denken, Zukunft gestaltenKreativ denken, Zukunft gestalten

Urteilsfähigkeit

Anregung zur Selbstreflexion

Perspektivwechsel 

Natur in all ihrer Fülle erleben

Gesundheitsförderung

Verantwortungsbewusstsein

Partizipation

Teamarbeit

Kommunikation



Orientierung an
Bildung für
nachhaltige

Entwicklung (BNE)

Förderung von
Zukunftskompetenzen
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DIDAKTISCHE LEITPRINZIPIEN 

Lebenswelt- und
Praxisbezug

Altersgerechte und
settingspezifische

Umsetzung

Handlungs-und
Beteiligungs-
orientierung

Ganzheitliches
Lernen

Wertschätzende und
ressourcenorientierte

Haltung

Flexibilität und
Anschlussfähigkeit



Vor Ort in  Ihrer  Bildungseinrichtung

Outdoor (Wald, Wiese, Sportplatz etc.)

Wo können unsere Angebote
realisiert werden?

Workshop (2-3 Std.)

Halber Tag (ca. 4 Std.)

Ganzer Tag (6-8 Std.)

Mehrtägiges Projekt/Event

Regelmäßiges Projekt

Zeitformate, die wir anbieten:

U n s e re  T h e m e n  s t i m m e n  w i r  i n d i v i d u e l l  
a u f  d a s  j ewe i l i g e  S e t t i n g  a b !

UMSETZUNG
Unsere Angebote lassen sich flexibel an Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche anpassen. Die Preisgestaltung

erfolgt entsprechend Ihrer persönlichen Anforderungen.

Im Preis inbegriffen sind pädagogische Materialien, Verbrauchsmaterialien, weiterführende Unterlagen/Projektideen

sowie kleine Mitgebsel. Je nach Angebot ist außerdem der Einsatz des EntdeckerMobils möglich.
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je nach Gruppengröße wird der TrainerInnen-

Einsatz geplant und das Angebot individuell

angepasst

Gruppengröße



Kreativwerkstatt  

Wissenschaft & Experimente 

Unsere Methoden:

Bewegung

Naturerlebnisse

Nachhaltigkeit zum Anfassen, 
Mitmachen und Mitnehmen!
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UNSERE 
THEMATISCHEN 

ANGEBOTE 
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:

In diesem Workshop machen wir Biodiversität für Kinder und Jugendliche greifbar und erlebbar. Fachlich

fundiert und erlebnispädagogisch aufbereitet erkunden die Teilnehmenden die Welt der Schmetterlinge:

Warum sind sie unverzichtbare Indikatoren für intakte Ökosysteme – und warum sind so viele heimische Arten

gefährdet?

Der Workshop startet aktivierend, indem die Schüler*innen an eigene Beobachtungen anknüpfen, bevor

zentrale Themen wie Bestäubung, Artenvielfalt und Lebensraumgestaltung alters- und kontextgerecht

vermittelt werden.

Im Mittelpunkt steht ein aktiver Praxisanteil, bei dem Teamarbeit und Kommunikation gefragt ist: Die Kinder

planen und bauen gemeinsam Schmetterlingshäuser, die anschließend im Außengelände Ihrer Einrichtung

angebracht werden können. Ergänzend pflanzen sie schmetterlingsfreundliche Stauden und erwerben dabei

konkretes Wissen zu Nahrungsangeboten, Pflege und nachhaltiger Lebensraumgestaltung.

Wie können wir unseren eigenen Lebensraum so gestalten, dass auch zukünftige Generationen eine vielfältige

Natur erleben? Nachhaltigkeit wird zum sichtbaren und bleibenden Projekt, das Ihre Schule langfristig

bereichert und Schüler*innen erfahren lässt, wie sie selbst aktiv zum Schutz der biologischen Vielfalt beitragen

können.

Mission Artenvielfalt - wir unterstützen die Schmetterlinge

Biodiversität verstehen, Lebensräume gestalten
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Wer rettet den Boden? Ein kleines Tier, das kaum jemand auf dem Schirm hat!

Wir kommen an Ihre Schule und machen das Unsichtbare sichtbar. In diesem Workshop entdecken Kinder und

Jugendliche, warum der unscheinbare Regenwurm zu den wichtigsten Akteuren gesunder Ökosysteme zählt:

Bodenfruchtbarkeit, natürliche Kreisläufe, Klimaschutz – alles hängt zusammen, und der Regenwurm ist

mittendrin.

Nach einem aktivierenden Einstieg, der an eigene Erfahrungen anknüpft, werden zentrale Themen wie

Bodenleben, Ressourcenkreisläufe und nachhaltiges Handeln alters- und kontextgerecht erschlossen.

Der Kern des Workshops: Die Schüler*innen planen, bauen und gestalten gemeinsam eine Wurmkiste – kreativ,

funktional und direkt einsatzbereit. Sie lernen, welche Bedingungen Regenwürmer brauchen, wie organische

Abfälle zu wertvollem Humus werden und was das mit unserem Alltag zu tun hat. Die fertige Wurmkiste wird

noch im Workshop befüllt und kann dauerhaft im Außenbereich Ihrer Einrichtung genutzt werden. Ergänzend

bauen wir ein paar Regenwurm-Superhelden, die im Klassenraum an den Workshop erinnern werden.

Ein Projekt, das bleibt – und das Schüler*innen erleben lässt, dass echter Umweltschutz genau hier beginnt: Im

Boden, im Schulhof, im eigenen Handeln.

Boden verstehen und Kreisläufe gestalten

Regenwurm, der Superheld
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



Schwerter, Katapulte und Nachhaltigkeit – klingt ungewohnt? Genau das macht diesen Workshop besonders.

Wir kommen an Ihre Schule und nehmen Ihre Klasse mit auf eine Zeitreise: zurück ins Mittelalter – und mitten

hinein in die Frage, was uns diese Epoche heute noch zu sagen hat. Denn der Wald war damals nicht nur Kulisse

für Ritter und Burgen, sondern überlebenswichtige Ressource. Und er ist es – auf andere Weise – bis heute.

Nach einem aktivierenden Einstieg, der an vorhandene Vorstellungen und Erfahrungen anknüpft, erkunden die

Teilnehmenden zentrale Themen: Ressourcennutzung, historische Lebensweisen und den Wandel von Natur-

und Kulturlandschaften – alters- und kontextgerecht aufbereitet.

Im Praxisteil wird Geschichte greifbar: Die Schüler*innen bauen und gestalten – je nach Altersgruppe – ein

eigenes Werkstück wie ein Schwert oder ein Katapult. Dabei denken sie mit: Welche Rohstoffe standen früher

zur Verfügung? Wie wurden sie verarbeitet? Und was bedeutet nachhaltiger Umgang mit dem Wald heute?

Historisches Lernen, ökologische Bildung und kreatives Gestalten in einem – dieser Workshop schärft den Blick

für Zusammenhänge zwischen menschlichem Handeln und natürlichen Ressourcen. Damals wie heute.

Vergangenheit verstehen. Zukunft nachhaltig gestalten.

Abenteuer Mittelalter trifft Waldpädagogik

Ritter und Burgen - Wald vom Mittelalter bis heute

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Wer wohnt hier eigentlich? Ein Blatt verrät mehr, als man denkt.

Wir machen den nächsten Baum zum Forschungsobjekt. In diesem Workshop werden Kinder zu echten

Baumforschern: ausgestattet mit Neugier, Lupe und offenen Augen entdecken sie, was Bäume so besonders

macht – von der Wurzel bis zur Baumkrone, vom ersten Blatt bis zum letzten Jahresring.

Ein spielerischer Einstieg lädt dazu ein, Bäume mit allen Sinnen wahrzunehmen: Wie fühlt sich Rinde an? Wie

riecht frisches Holz? Welche Form hat dieses Blatt – und zu welchem Baum gehört es? Schritt für Schritt

erschließen sich die Kinder grundlegendes Wissen zu Baumarten, Wachstum und dem Leben im Inneren eines

Baumes: Wie funktioniert Fotosynthese? Was verrät uns ein Jahresring? Und warum sind Bäume so

unverzichtbar für unser Klima?

Im Praxisteil werden die Kinder selbst aktiv: Sie bestimmen Baumarten anhand von Blättern, Früchten und

Rinde, legen ein eigenes kleines Forscherheft an – als echte Wissenschaftler im Feld.

Ein Workshop, der Beobachtungsgabe, Neugier und Naturverbundenheit stärkt – und Kindern zeigt, dass der

spannendste Forschungsort manchmal direkt vor der Schultür liegt.

Hinschauen. Bestimmen. Verstehen. 

Der Wald wird nie wieder derselbe sein!

Baumforscher– Bäume kennen, verstehen und lieben

Mit Lupe und Mikroskop auf Spurensuche – Bäume hautnah erforschen
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



In diesem Workshop werden Kinder zu echten Wildtierforschern: aufmerksam, systematisch und voller Staunen

entdecken sie, wer im Wald lebt, sich versteckt, Spuren hinterlässt – und warum jedes Tier seinen ganz

besonderen Platz im Ökosystem hat.

Ein spielerischer Einstieg weckt die Neugier: Welche Tiere leben bei uns im Wald? Wer ist nachtaktiv, wer

tagaktiv? Und woran erkennen wir, dass ein Tier da war, ohne es zu sehen? Spuren, Fraßspuren, Nester und

Laute werden zu einem spannenden Puzzle, das die Kinder Schritt für Schritt zusammensetzen.

Mit Lupe und Fernglas gehen sie auf echte Feldforschung: Nah und fern, klein und groß – was verraten uns

Spuren, Federn oder Fraßspuren über ihren Besitzer? Welche besonderen Fähigkeiten haben Fuchs, Specht,

Igel oder Reh? Und wie sind ihre Lebensräume miteinander verknüpft?

Im Praxisteil dokumentieren die Kinder ihre Funde, bestimmen Arten anhand von Spuren und Merkmalen und

legen ein eigenes Forscherheft an – als echte Feldforscherinnen und Feldforscher im Einsatz.

Ein Workshop, der Beobachtungskompetenz, systemisches Denken und Naturverbundenheit stärkt – und

Kindern zeigt: 

Der Wald ist voller Leben. Man muss nur genau hinschauen.

Waldtiere – Lebensräume entdecken, Arten erforschen,
Zusammenhänge verstehen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:

Mit Lupe, Fernglas und Forscherblick – der Wald gibt seine tierischen Geheimnisse

preis.
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Wir machen Gestein zum Abenteuer! In diesem Workshop werden Kinder zu echten Geowissenschaftlern: Mit

Hammer und Meißel in der Hand erkunden sie einen der faszinierendsten Naturschätze unserer Region – den

Schiefer. Was steckt eigentlich in einem Stein? Und was verrät uns ein Fossil über längst vergangene Zeiten?

Ein spielerischer Einstieg weckt die Neugier: Wie entsteht Schiefer? Warum findet man darin manchmal

Abdrücke uralter Lebewesen? Und was bedeutet es, dass dieser Stein direkt vor unserer Haustür zu finden ist?

Schritt für Schritt erschließen sich die Kinder geologische Zusammenhänge – lebendig, anschaulich und zum

Anfassen.

Mit Hammer und Meißel gehen die SchülerInnen selbst ans Werk: Sie spalten Schieferplatten, suchen nach

Fossilien und erleben hautnah, wie sich Jahrmillionen Geschichte in einem einzigen Stein verbergen können. Ein

Fund, den sie selbst gemacht haben – und der bleibt.

Im kreativen Praxisteil wird der Schiefer zum Gestaltungsmaterial: Die Kinder bearbeiten, bemalen oder

gravieren ihre Fundstücke und schaffen so etwas Eigenes aus einem uralten, regionalen Naturschatz.

Ein Workshop, der Entdeckergeist, Kreativität und regionales Bewusstsein stärkt – und Kindern zeigt:

Spannende Wissenschaft beginnt manchmal mit einem einzigen Stein.

Klopfen. Spalten. Staunen. Die Geschichte der Erde liegt direkt vor uns.

Schiefer - regionaler Schatz der natur

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:

Mit Hammer und Meißel auf Zeitreise – was im Stein verborgen liegt, wartet darauf,

entdeckt zu werden.
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Ein Stück Schokolade. Dahinter steckt mehr, als wir denken – und genau das macht diesen Workshop so

überraschend.

Wir kommen an Ihre Schule und nehmen Ihre Klasse mit auf eine globale Spurensuche: vom tropischen

Regenwald bis in den Supermarkt um die Ecke. Schokolade kennt jedes Kind – aber woher kommt Kakao

wirklich? Welche Menschen, Ökosysteme und Lieferketten stecken hinter jedem Stück?

Nach einem aktivierenden Einstieg, der an eigene Erfahrungen und Vorlieben anknüpft, erschließen die

Teilnehmenden zentrale Themen: Globalisierung, Anbaubedingungen, soziale Gerechtigkeit und nachhaltiger

Konsum – lebensweltnah, altersgerecht und mit echtem Diskussionspotenzial. Dabei nehmen sie auch den

Kontrast zwischen tropischem Regenwald und heimischen Ökosystemen in den Blick.

Die Schüler*innen fragen nach: Unter welchen Bedingungen arbeiten Menschen auf Kakaoplantagen? Was

bedeuten Fair Trade und Zertifizierungen wirklich? Und was steckt eigentlich in meiner Lieblingsschokolade? So

entsteht ein Bewusstsein für die Verbindung zwischen Alltagskonsum und globaler Verantwortung.

Ein Workshop, der Perspektiven verschiebt – und zeigt: Jede Kaufentscheidung zählt. Und jede Schülerin, jeder

Schüler kann Teil einer gerechteren, nachhaltigeren Welt sein.

Global denken. Bewusst genießen. Gemeinsam handeln.

Eine globale Spurensuche vom Regenwald bis zu uns

Die Reise der Schokolade – entdecken, verstehen, genießen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Was haben ein Spielzeug, saubere Luft und ein Eichhörnchen gemeinsam? Einen Baum.

Wir kommen an Ihre Schule und machen Bäume zum Thema – nicht aus dem Lehrbuch, sondern zum Anfassen,

Begreifen und Selbermachen. In diesem BNE-Workshop entdecken Kinder und Jugendliche, welche

erstaunlichen Leistungen Bäume vollbringen: CO₂ speichern, Sauerstoff produzieren, Lebensräume schaffen –

und unseren Alltag auf vielfältige Weise prägen.

Nach einem aktivierenden Einstieg – Welche Bäume kenne ich? Woran erkenne ich sie? – erschließen sich die

Teilnehmenden Schritt für Schritt Wissen zu Baumarten, Wachstum und ökologischen Zusammenhängen.

Altersgerecht, anschaulich und mit echtem Aha-Effekt.

Im Praxisteil wird Holz selbst zum Lernmedium: Die Schüler*innen bauen und gestalten ein eigenes

Holzspielzeug und denken dabei mit – Woher kommt dieses Material? Wie wurde es früher genutzt? Und wie

gehen wir heute verantwortungsvoll damit um? Handwerkliches Können trifft auf ökologisches Bewusstsein.

Ein Workshop, der nachhallt – weil jedes Kind ein selbst gebautes Stück Natur mit nach Hause nimmt und

verstanden hat, was dahintersteckt.

Bäume schützen heißt Zukunft gestalten!

Bäume als Klimaschützer, Lebensraum und natürlicher Werkstoff

Halt, das ist unser Wald... 

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Wir machen Wasser zum Abenteuer. In diesem BNE-Workshop tauchen Kinder und Jugendliche in die

faszinierende Welt des Wassers ein: als Lebensraum direkt vor der Haustür, als lebenswichtige Ressource und

als globale Herausforderung. Denn was winzige Wassertierchen über unsere Umwelt verraten, hat mehr mit der

Weltlage zu tun, als man denkt.

Wir bieten zwei Schwerpunkte an, die aufzeigen: Wasser ist unser aller Lebensgrundlage!

1.Wasser erleben:

Schritt für Schritt erschließen sich die teilnehmenden Kinder ökologische Zusammenhänge rund um das Thema

Wasser als Lebensraum. Sie beobachten, bestimmen, dokumentieren und entdecken dabei: Kleinste

Lebewesen sind große Indikatoren für Wasserqualität.

2.Trinkwasser:

Wo kommt unser Trinkwasser her? Warum ist es für uns so wichtig? Haben alle Menschen Zugang zu sauberem

Wasser? Welche globalen Unterschiede gibt es – und was bedeuten sie für Gesundheit und

Lebensbedingungen? So verbindet sich lokales Entdecken mit globalem Denken auf eine Weise, die

Schüler*innen wirklich erreicht.

Zwei Workshops, die Beochtungskompetenz, systemisches Denken und Verantwortungsbewusstsein stärken! 

Vom heimischen Gewässer über Wassertierchen bis zur globalen Lebensgrundlage

Wasser-Welten erforschen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Wir kommen an Ihre Schule – und verwandeln Ihren Klassenraum in eine echte Zukunftswerkstatt. In diesem

BNE-Workshop werden Kinder und Jugendliche nicht befragt, wie die Welt sein wird – sie entscheiden, wie sie

sein soll! Städte, Mobilität, Konsum, Zusammenleben: alles liegt auf dem Tisch. Und alle dürfen mitgestalten.

Nach einem aktivierenden Einstieg – Wie sieht meine ideale Zukunft aus? – erkunden die Teilnehmenden

unterschiedliche Zukunftsszenarien: technologische Entwicklungen, nachhaltige Lebensweisen,

gesellschaftliche Veränderungen. Chancen und Zielkonflikte werden dabei offen diskutiert – altersgerecht, aber

ohne falsche Vereinfachung.

Im kreativen Praxisteil werden die Schüler*innen zu echten Zukunftsgestalter*innen: Sie entwerfen, skizzieren

und visualisieren ihre eigenen Visionen – in Modellen, Collagen oder Szenarien. Globale Gerechtigkeit,

Klimaschutz, Ressourcenschutz und verantwortungsbewusster Konsum fließen dabei ganz natürlich in die

eigenen Ideen ein. Wie können Städte, Mobilität, Konsum oder unser Zusammenleben in Zukunft aussehen?

Und welche Rolle spielen wir selbst dabei?

Ein Workshop, der Gestaltungskompetenz, Urteilsfähigkeit und Partizipation stärkt – und Schüler*innen das

Wichtigste erfahren lässt: Ihre Stimme zählt. Ihre Ideen zählen. Ihre Zukunft gehört ihnen.

Zukunft denken. Zukunft gestalten. Jetzt.

Wie wir morgen leben wollen – Ideen entwickeln und Verantwortung übernehmen

ZukunftsWerkstatt - Kinder gestalten morgen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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In diesem Workshop tauchen Kinder und Jugendliche in die faszinierende Welt des Bushcraft ein: Welche

Fähigkeiten brauche ich, um in der Natur zurechtzukommen? 

Ein packender Einstieg weckt den Entdeckergeist: Was bedeutet es, die Natur wirklich zu lesen? Welche

Pflanzen sind essbar, welche heilsam und welche sollte man besser meiden? Wie orientiere ich mich ohne

Smartphone? Schritt für Schritt erschließen sich die Teilnehmenden grundlegende Survival-Techniken.

Im Mittelpunkt steht das Tun: Die Kinder und Jugendlichen lernen, ein Feuer zu entfachen, einfache Unterkünfte

und Shelter zu bauen, Knoten zu knüpfen und Werkzeuge aus Naturmaterialien herzustellen. Sie lesen Spuren,

orientieren sich an Sonne und Sternen und entdecken, was die Natur bereithält – für alle, die genau hinschauen.

Wer lernt, sich im Wald zu orientieren, lernt auch, im Alltag Orientierung zu finden. Wer mit unerwarteten

Situationen in der Natur umgeht, wird widerstandsfähiger gegenüber Herausforderungen im echten Leben. Wer

mit einfachen Mitteln kreative Lösungen findet, schult seine Innovationsfähigkeit. Und wer achtsam durch den

Wald geht, lernt, auch im Alltag bewusster und aufmerksamer durch die Welt zu gehen. Bushcraft stärkt genau

die Kompetenzen, die Kinder und Jugendliche für eine komplexe, schnelllebige Welt brauchen:

Problemlösungsfähigkeit, Resilienz, Kreativität, Achtsamkeit und das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten.

Lernen. Bauen. Orientieren. 

Wer den Wald versteht, versteht sich selbst – und die Welt ein Stück besser.

Feuer machen. Orientierung finden. Auf sich selbst vertrauen. Der Wald wird zur

Schule.

Survival & Bushcraft – Natur lesen, Fähigkeiten entdecken,
sich selbst vertrauen
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



17 Ziele. Eine Welt. Und mittendrin: Ihre Klasse.

Wir kommen an Ihre Schule – und machen Nachhaltigkeit greifbar, diskutierbar und vor allem: machbar. In

diesem BNE-Workshop entdecken Kinder und Jugendliche, was die Sustainable Development Goals mit ihrem

Alltag zu tun haben – und dass globale Herausforderungen ganz konkrete lokale Antworten haben können.

Nach einem aktivierenden Einstieg, der an die Lebenswelt der Teilnehmenden anknüpft, erschließen sich die

Schüler*innen die ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Dimensionen nachhaltigen Handelns – und

verstehen, wie die 17 SDGs ineinandergreifen.

Im Mittelpunkt steht aktives, stationsbasiertes Lernen: An interaktiven Lernstationen zu Themen wie Konsum,

Wasser, Ernährung und Energie werden Zusammenhänge erfahrbar. In Mini-Projekten werden die

Schüler*innen selbst aktiv – sie entwickeln eigene Ideen, wie Müll vermieden, nachhaltiger konsumiert oder der

Schulalltag konkret verändert werden kann.

Drei Leitfragen ziehen sich durch den ganzen Workshop: Was können wir selbst verändern? Welche kleinen

Schritte haben große Wirkung? Und wie übernehmen wir gemeinsam Verantwortung?

Ein Workshop, der systemisches Denken, Urteilsfähigkeit und Gestaltungskompetenz stärkt – und eines

klarmacht: Nachhaltigkeit ist kein abstraktes Konzept. Sie beginnt hier. Heute. In Ihrer Klasse.

Global denken. Lokal handeln. Jetzt starten.

Die SDGs verstehen und im (Schul-) Alltag umsetzen

Unsere Welt, unsere Zukunft
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



Ein Regenwurm, eine Spinne, ein Käfer. Winzig. Unverzichtbar. Und gleich vor der Tür.

In diesem BNE-Workshop für jüngere Kinder wird die Welt der kleinen Tiere zum großen Abenteuer: Wer lebt im

Boden, im Gras, auf den Pflanzen? Und warum wäre ohne diese unscheinbaren Lebewesen nichts mehr so, wie

es ist?

Ein spielerischer Einstieg lädt zum Staunen und Entdecken ein – bevor es rausgeht: Die Kinder gehen auf echte

Spurensuche im Außengelände, beobachten kleine Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum und begegnen ihnen

mit Neugier und Achtsamkeit. Altersgerecht und lebendig werden dabei ökologische Zusammenhänge

vermittelt: Regenwürmer lockern den Boden, Insekten bestäuben Pflanzen – jedes Lebewesen hat seine

Aufgabe.

Im Praxisteil werden die Kinder selbst aktiv: Sie bauen gemeinsam ein Insektenhotel und schaffen damit einen

echten, dauerhaften Lebensraum direkt auf Ihrem Schulgelände. Ein sichtbares Ergebnis – und ein bleibender

Beitrag zum Schutz der Artenvielfalt.

Ein Workshop, der Neugier weckt, Achtsamkeit stärkt und Kindern erfahrbar macht: Auch die Kleinsten – Tiere

wie Menschen – können Großes bewirken.

Natur entdecken. Verstehen. Schützen. Schon von Anfang an.

Wer krabbelt denn da? Kleine Wunder ganz groß

Kleine Tiere, große Wirkung
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



Ein Ast. Eine Baumscheibe. Ein Zapfen. Und plötzlich: ein Kunstwerk.

Wir verwandeln einfache Naturmaterialien in echte Entdeckungen. In diesem Workshop für jüngere Kinder wird

der Baum zum Ausgangspunkt für sinnliches Erleben, kreatives Gestalten und erste Einblicke in nachhaltiges

Denken. Was steckt eigentlich in einem Baum? Und wie wird aus einem Stück Holz etwas Neues?

Ein spielerischer Einstieg lädt die Kinder ein, Bäume mit allen Sinnen wahrzunehmen: schauen, fühlen, riechen,

staunen. Sie erkunden verschiedene Baumarten und Naturmaterialien – und erleben, dass Bäume lebendige,

wertvolle Teile unserer Umwelt sind.

Im Mittelpunkt steht das aktive Tun: Die Kinder gestalten aus Holzmaterialien eigene kleine Werkstücke – fühlen,

formen, bearbeiten und erleben dabei Selbstwirksamkeit ganz unmittelbar. Handwerkliches Geschick trifft auf

Naturverbundenheit, Feinmotorik wird spielerisch gestärkt.

Ein Workshop, der Neugier weckt und die Verbindung zwischen Natur und Alltag spürbar macht – denn Holz

begleitet uns überall, und ein achtsamer Umgang damit beginnt schon im Kindesalter.

In jedem Baum stecken unzählige Möglichkeiten. Gemeinsam entdecken wir sie.

Holz entdecken und kreativ die Natur begreifen

waldschätze - was aus Bäumen werden kann

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Wer hat hier Spuren hinterlassen? Was versteckt sich unter diesem Stein? Der Wald wartet – und wir kommen

mit.

Ausgestattet mit Becherlupen, Ferngläsern und jeder Menge Neugier werden Kinder in diesem Workshop zu

kleinen Walddetektiv*innen: aufmerksam, forschend und voller Entdeckergeist.

Ein spielerischer Einstieg schärft den Blick fürs Detail – bevor es losgeht: Welche Tiere und Pflanzen können wir

entdecken? Welche Spuren finden wir? Und was verraten sie uns über das Leben im Wald?

Im Mittelpunkt steht eine altersgerechte Schatzsuche durch verschiedene Stationen: Die Kinder hören, fühlen,

beobachten und vergleichen – und erschließen sich dabei Schritt für Schritt erste ökologische

Zusammenhänge. Was hören wir? Was sehen wir durch die Lupe? Und wer lebt hier, auch wenn wir ihn nicht

direkt sehen?

Ein Workshop, der Bewegung, Spiel und entdeckendes Lernen in der Natur verbindet – und Wahrnehmung,

Neugier und Teamgeist stärkt. Kinder erleben den Wald nicht als Kulisse, sondern als lebendigen,

geheimnisvollen Ort, der sie einlädt, genauer hinzuschauen.

Der Wald ist voller Geheimnisse. Gemeinsam lüften wir sie.

Auf Schatzsuche zwischen Blättern, Spuren und Geheimnissen

Kleine Walddetektive – den Wald mit allen Sinnen entdecken

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Blüten im Frühling, Früchte im Herbst, Stille im Winter. Die Natur erzählt – wir hören hin.

Dieser Workshop passt sich ganz bewusst dem an, was gerade draußen passiert: Jedes Projekt ist ein Unikat,

abgestimmt auf die aktuelle Jahreszeit und ihre ganz eigenen Farben, Formen und Geheimnisse.

Ein spielerischer Einstieg öffnet den Blick für die kleinen und großen Veränderungen in der Natur: Wie fühlt sich

der Wald gerade an? Was wächst, blüht oder ruht? Die Kinder beobachten, sammeln und entdecken – und

entwickeln dabei ein erstes Gespür für natürliche Kreisläufe und ökologische Zusammenhänge.

Im kreativen Teil wird die Natur selbst zum Material: Blütenbilder im Frühling, Naturmandalas im Sommer,

Blätter- und Früchtekunst im Herbst, winterliche Naturinstallationen in der kalten Jahreszeit. Was die Kinder

finden, wird zum Kunstwerk – achtsam gesammelt, bewusst gestaltet, wertgeschätzt.

Ein Workshop, der Wahrnehmung, Fantasie und Naturverbundenheit stärkt – und Kindern spürbar macht: Die

Natur ist immer in Bewegung. Und wir sind ein lebendiger Teil davon.

Jede Jahreszeit hat ihre eigene Sprache. Wir helfen Kindern, sie zu verstehen.

Was Frühling, Sommer, Herbst und Winter uns erzählen

Im Wandel der jahreszeiten - Natur erleben, gestalten und
verstehen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Zwitschern, flattern, landen. Wer sind eigentlich unsere gefiederten Nachbarn?

Wir richten den Blick gemeinsam mit den Kindern nach oben. In diesem Workshop werden Kinder zu echten

Vogelfreunden: aufmerksam, neugierig und bereit, selbst aktiv zu werden. Welche Vögel leben bei uns? Woran

erkennen wir sie? Und was brauchen sie, um gut durch das Jahr zu kommen?

Ein spielerischer Einstieg lädt dazu ein, Vogelstimmen zu lauschen, Bewegungen nachzuahmen und die eigene

Umgebung mit neuen Augen zu entdecken. Wo halten sich Vögel auf? Was verraten uns ihre Geräusche? So

entsteht ganz natürlich ein erstes Verständnis für Lebensräume und ökologische Zusammenhänge.

Im Praxisteil wird gebaut und gekocht: Die Kinder zimmern gemeinsam eine Vogelfutterstation aus Holz und

stellen ihr eigenes Vogelfutter her. Sie lernen, welche Nahrung heimischen Vogelarten wirklich hilft – und warum

achtsame Unterstützung so wichtig ist, ohne den natürlichen Lebensraum zu stören.

Ein Workshop, der Naturbeobachtung, handwerkliches Tun und Verantwortungsbewusstsein verbindet – und

Kindern zeigt: Mit kleinen Händen lässt sich Großes bewirken.

Hinhören. Hinschauen. Helfen. 

Mit kleinen Händen Lebensräume für Vögel schaffen

Vogelfreunde - entdecken, bauen und unterstützen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Sägen, schleifen, bauen – und am Ende: ein echter Führerschein. Herr Stachelwitz freut sich schon.

Wir kommen an Ihre Einrichtung – und machen Handwerk zum Abenteuer. Im Mittelpunkt steht ein stacheliger

Held: Herr Stachelwitz, der Igel. Denn jedes Kind baut sich in diesem Workshop seinen eigenen Igel als

Nachziehtier aus Holz – und lernt dabei ganz nebenbei, was es bedeutet, sicher, achtsam und kreativ mit

Werkzeugen umzugehen.

Ein spielerischer Einstieg führt mit jeder Menge Witz und Herrn Stachelwitz' Unterstützung in Werkzeugkunde

und Sicherheitsregeln ein: Welche Werkzeuge gibt es? Wofür werden sie genutzt? Und worauf kommt es an,

damit alle sicher und mit Freude arbeiten können?

Dann wird's ernst – im besten Sinne: Die Kinder sägen, schleifen, verbinden und gestalten ihre eigenen Igelteile,

bis daraus ein bewegliches Holztier entsteht. Ganz nebenbei erfahren sie, wo Igel leben, was sie brauchen und

warum naturnahe Lebensräume so wichtig sind. Handwerk trifft Naturschutz – und beides macht Spaß.

Das Highlight zum Schluss: Jedes Kind erhält eine echte Urkunde – den Werkzeug-Führerschein, mit lustigem

Spruch und vollem Stolz verdient.

Ein Workshop, der Feinmotorik, Konzentration und Selbstvertrauen stärkt – und Kindern zeigt, dass in ihren

Händen mehr steckt, als sie denken.

Sägen. Bauen. Staunen. 

Werken, lernen und Selbstvertrauen stärken

Werkzeug-Führerschein für Kinder: Handwerk erleben mit
dem Igel “Herr Stachelwitz”
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Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:



Große Augen. Stille Stärke. Und ein Begleiter fürs Leben.

Wir kommen an Ihre Einrichtung – und bringen einen besonderen Gefährten mit: Odin, die weise Eule. In diesem

Workshop begegnen Kinder der Eule als Symbol für Geduld, Aufmerksamkeit und Weisheit – Was können wir

von ihr lernen? Und wäre es nicht schön, wenn jedes Kind einen Odin an ihrer/seiner Seite hätte, der bei den

Hausaufgaben unterstützt?

Im Praxisteil wird gesägt, geschliffen und geformt – bis aus einzelnen Teilen viele kleine einzigartige Eulenfiguren

entstehen. Jede Eule wird so individuell wie ihr Kind.

Das Besondere: Odin wächst. Nach dem Workshop begleiten die Eulen die Kinder weiter – nach Hausaufgaben,

Lernerfolgen oder besonderen Momenten kommt ein neues Detail hinzu. Eine Feder, ein Farbakzent, ein kleines

Element. So wird sichtbar, das Entwicklung ein Prozess ist.

Ein Workshop, der Feinmotorik, Ausdauer und Selbstvertrauen stärkt – und Kindern auf stille, kraftvolle Weise

zeigt: 

Lernen ist ein Prozess. Und jeder kleine Schritt zählt.

Ein treuer Begleiter für den Schulalltag

Die weise Eule odin– gemeinsam lernen und wachsen

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Ein Baum. Eine Herausforderung. Und ein Kind, das über sich hinauswächst.

Wir bringen das Baumklettern zu Ihnen – als erlebnispädagogisches Highlight, das Kinder begeistert und

gleichzeitig nachhaltig wirkt. Denn der Baum ist mehr als ein Klettergerät: Er ist ein lebendiger Lernort, der mit

allen Sinnen erfahren wird und eine echte Beziehung zur Natur entstehen lässt.

Baumklettern ist ganzheitliche Erlebnispädagogik – und fördert auf einen Schlag, was Kinder wirklich brauchen:

Motorik, Koordination und Körperwahrnehmung wachsen ebenso wie Selbstvertrauen, Mut und

Durchhaltevermögen. Kinder lernen, Herausforderungen einzuschätzen, eigene Entscheidungen zu treffen und

sich gegenseitig zu unterstützen. Und ganz nebenbei entsteht ein tiefes Verständnis für Bäume, Ökosysteme

und nachhaltiges Denken.

Das Angebot ist flexibel einsetzbar – als lebendiger Programmpunkt bei Tagen der offenen Tür, Schul- und

Familienfesten, Nachhaltigkeitstagen oder Stadtfesten. Überall dort, wo Kinder echte Erlebnisse suchen und

pädagogischer Mehrwert gefragt ist, schafft Baumklettern einen Anziehungspunkt, der in Erinnerung bleibt.

Ein erlebnisorientiertes Angebot für Kitas, Schulen und Veranstaltungen

Baumklettern für Kinder – hoch hinaus, tief verwurzelt
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Optional: NATUR+, das naturpädagogische Begleitprogramm

Baumklettern für Kinder

Dieses Angebot bezieht sich auf folgende SDGs:
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Während die einen klettern, entdecken die anderen – und alle erleben Natur auf ihre Weise.

Mit dem Zusatzpaket Natur+ wird aus dem Baumklettern ein ganztägiges Naturerlebnis. Als begleitendes

Programm rund um die Klettterstation entsteht eine lebendige Naturwelt zum Mitmachen – für Kinder, die

warten, entdecken oder einfach noch mehr erleben wollen:

Eine gemütliche NaturLeseecke lädt zum Innehalten ein. An der XXL-Flechtstation entstehen gemeinsam

beeindruckende Werke. Beim Werkeln und Basteln mit Naturmaterialien werden Ideen mit den Händen zum

Leben erweckt. Und weitere kreative Stationen machen Natur begreifbar – im wahrsten Sinne des Wortes.

Natur+ verwandelt jede Veranstaltung in einen runden, durchgehend bespielten Naturerlebnisraum – mit

pädagogischem Tiefgang und echtem Erlebnischarakter.

Klettern. Entdecken. Staunen. Ein Programm, das keine Langeweile kennt.



Eine Werkstatt auf Rädern. Überall einsetzbar. Immer ein Erlebnis.

Das EntdeckerMobil macht Halt – und verwandelt jeden Veranstaltungsort in eine lebendige, kreative

KinderEntdeckerWerkstatt. Unser voll ausgestatteter Messeanhänger bringt alles mit, was es braucht:

Werkzeug, Materialien, Ideen und ein Team, das Kinder begeistert. Einfahren, aufbauen, loslegen.

Das Besondere: Jedes Projekt wird individuell auf Ihre Veranstaltung abgestimmt. Ob Stadtfest, Tag der offenen

Tür, Firmenfamilienfest oder Nachhaltigkeitstag – wir entwickeln ein kreatives Mitmach- und/oder

Forscherprojekt , das zum Anlass passt, Kinder abholt und echte Erlebnisse schafft. Die Kids werden nicht nur

beschäftigt – sie gestalten, bauen, entdecken und nehmen am Ende etwas mit, das sie selbst gemacht haben.

Das EntdeckerMobil ist mehr als ein Programmpunkt. Es ist ein Anlaufpunkt, ein Erlebnisraum und ein

Gesprächsstarter – für Kinder, Eltern und alle, die Bildung und Kreativität hautnah erleben wollen.

Das EntdeckerMobil eignet sich perfekt für: Stadtfeste & Vereinsveranstaltungen, Tage der offenen Tür, Schul-

und Familienfeste, Firmenfeihen & Mitarbeiterevents, Nachhaltigkeits- und Umwelttage

Ihr Event. Unsere Werkstatt. Gemeinsam unvergesslich!

Die rollende KinderEntdeckerWerkstatt kommt zu Ihnen

das sgn-EntdeckerMobil bei ihrem Event
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Natur erforschen: Lupe, Kompass etc.

Kreativwerkstatt: Kunst- & Bastelbedarf

Kinder-Holzwerkstatt: voll ausgestattet

Utensilien für Bewegungsspiele, Kooperationsspiele & Teamübungen

Ausstattung

das sgn-EntdeckerMobil bei ihrem Event

Sicherheit

Geschulte Fachkräfte

Materialien geprüft und altersgerecht

Erste-Hilfe-Ausstattung an Bord

Klare Regeln für Werkzeuge & Experimente

Naturschutzkonforme Arbeitsweise

Risikoarme, sichere Lernumgebung

30



31

EINBLICK
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ABLAUF
Sie stellen Ihre Anfrage zu einem Themenangebot. Nach Eingang Ihrer

Anfrage möchten wir Sie in einem Telefonat kennenlernen: Sie teilen uns

Ihren Wunschtermin, den Einsatzort und die Zielgruppe mit. Gemeinsam

sprechen wir darüber, welches Setting/Format am besten zu Ihrer

Einrichtung passt. In diesem Schritt klären wir auch besondere Bedürfnisse,

räumliche Gegebenheiten und pädagogische Ziele.

Auf Basis unseres Gesprächs erstellen wir ein maßgeschneidertes Angebot,

das alle Leistungen transparent bündelt: Inhalte, Dauer, Gruppengröße,

Material, Anfahrt und mögliche Zusatzmodule. Sie können das Angebot in

Ruhe prüfen und bei Bedarf anpassen lassen. Sobald Sie uns Ihre

Bestätigung senden, ist der Termin verbindlich für Sie reserviert.

Am Veranstaltungstag kommen wir direkt zu Ihnen. Wir bauen die Stationen

auf, gestalten den Ablauf und begleiten die Teilnehmenden durch ein

lebendiges Programm voller Entdeckungen, Sinneserfahrungen, Kreativität

und Selbstwirksamkeit. Nach einem gemeinsamen Abschlussmoment

übernehmen wir den Abbau und verabschieden uns – mit vielen Eindrücken,

die noch lange nachwirken.

Wir lernen uns kennen1

2

3

Sie erhalten ein individuelles Konzept

Umsetzung bei Ihnen vor Ort
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www.scherer-green-network.de

sgn_bildungszentrum

SGN GmbH

www.binana.de

Web-Präsenz

KONTAKT

06751/ 8533-878 oder

06751/ 8533-914

bildung@scherer-green-network.de

Kontakt

Anschrift

Scherer Green Network (SGN) GmbH

Nahestraße 47

55566 Bad Sobernheim
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Direkt zur Website

Scherer Green Network

mailto:bildung@scherer-green-network.de
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Gute Bildung braucht die richtigen Materialien. Mit Binana haben

Bildungseinrichtungen einen verlässlichen Partner, der genau das bietet: sorgfältig

ausgewählte Bücher, Spielwaren und pädagogische Materialien rund um Natur

und Nachhaltigkeit – zusammengestellt von Fachkräften, die wissen, worauf es

ankommt.

Jedes Produkt im Binana-Sortiment wurde mit Bedacht gewählt: Fördert es

Naturverbundenheit? Unterstützt es nachhaltiges Denken und Handeln? Ist es

altersgerecht, pädagogisch wertvoll und praxistauglich? Nur was diese Fragen mit

einem klaren Ja beantwortet, findet seinen Weg in den Shop.

Ob Bilderbücher, die Kindern die Welt der Tiere nahebringen, Spielwaren aus

natürlichen Materialien oder didaktische Materialien für den Einsatz in Kita und

Schule – Binana bietet eine kuratierte Auswahl, der Pädagoginnen und

Pädagogen vertrauen können.

PÄDAGOGISCH GEPRÜFT
SORGFÄLTIG AUSGEWÄHLT

BEWUSST GESTALTET



ENTDECKEN. LERNEN. WIRKEN.

Gedruckt auf FSC®-zertifiziertem Papier
aus verantwortungsvoller Waldwirtschaft.
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